
25. November – Internationaler Tag „Nein zu Gewalt an Frauen“ 
 
 
Dieser Gedenktag geht zurück auf den Tod der drei Schwestern Mirabal, die am 25. 
November 1960 in der Dominikanischen Republik vom militärischen Geheimdienst 
gefoltert, vergewaltigt und ermordet wurden.  
Sie waren im Untergrund tätig und hatten sich in diesem Zusammenhang an Aktivitäten  
gegen den tyrannischen Diktator Trujillo beteiligt. 
In Gedenken an diese Frauen wurde der 25. November als internationaler Gedenktag an 
die Opfer von Gewalt an Frauen und Mädchen ausgerufen. 
Am 25. November soll nicht nur der drei ermordeten Schwestern gedacht werden, sondern 
auch all der ungezählten Frauen, die jedes Jahr Opfer männlicher Gewalt werden. 
Männergewalt gegen das weibliche Geschlecht ist weltweit die häufigste Verletzung von 
Menschenrechten. 
 


